
 

Protokoll der Generalversammlung 2026 des Vereins Faire Vorsorge 

Datum: 22. April 2026 

Zeit: 18.30 Uhr 

Ort: Hotel Glockenhof (1. Stock),  

Es sind 12 Mitglieder und 5 Gäste anwesend. 

Traktanden: 

1. Begrüssung durch den Präsidenten 
2. Genehmigung Traktandenliste 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Genehmigung Protokoll der Generalversammlung vom 27. Mai 2025 
5. Bericht des Präsidenten 
6. Jahresrechnung 2025 und Revisionsbericht 
7. Entlastung Vorstand 
8. Wahl des Vorstandes 
9. Budget 2026/27 und Mitgliederbeiträge 2027 
10. Ausblick 2026/27 
11. Verschiedenes 

 

Traktandum 1: Begrüssung durch den Präsidenten 
Der Präsident begrüsst die Mitglieder und Gäste  

Traktandum 2: Genehmigung Traktandenliste 
Die vorliegende Traktandenliste wird genehmigt. 

Traktandum 3: Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler wird Peter Naegeli gewählt. 

Traktandum 4: Genehmigung Protokoll der Generalversammlung vom 27. Mai 2025 

Das Protokoll wird einstimmig verabschiedet. 

Traktandum 5: Bericht des Präsidenten 
Der Präsident gibt einen Überblick über die Tätigkeiten des Vorstandes. 

 «Verkaufbarkeit» unseres Vorschlages für die nächste BVG-Reform verbessern 

 Vorstellen und Verbreiten dieser Ideen bei möglichst vielen Personen und Organisationen 

 «Aufwecken» von Parlamentsmitgliedern und Verbänden 

 Insgesamt fanden 13 Kontaktze und Meetings mit Sozialpartnern, Verbänden, PKs und PK-
Experten statt. 

FAIRE VORSORGE 
Allianz für eine zukunftsorientierte innovative Lösung 



 Teilnahme an Veranstaltungen z.B. Vorsorge Symposium des VPS, Schweizerische Kammer 
der PK-Experten, IZS, Aargauischer Pensionskassentag etc.  

 Es konnten 3 Artikel zu unseren Vorschlägen publiziert und ein Referat gehalten werden. 

 Vorbereiten von Aktivitäten und Sondierungen für mögliche Gemeinsamkeiten  mit Partnern 
nach der Abstimmung über BVG21 

 Für 2026 liegt der Schwerpunkt des Vereins darin unseren Reformvorschlag BVG mit den 
Sozialpartnern zu diskutieren, mit dem Ziel diesen als ein Kompromissvorschlag der 
Sozialpartner in den püolitischen Prozess einzubringen. 

Der Bericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt. 

Traktandum 6: Jahresrechnung 2024 und Revisionsbericht  
Der Vizepräsident erläutert die Jahresrechnung. Das Vereinsvermögen beträgt Fr. 18'374.89. es kann 
bei Bedarf für Kampagnen und allenfalls in Auftrag gegeben Studien verwendet werden. Bei 
Letzterem müssten aber zusätzliche Sponsoren gefunden werden. Die Einnahmen bestehen zur 
Hauptsache aus Mitgliederbeiträgen sowie freiwilligen Beiträgen durch Supporter. Die Ausgaben 
bewegen sich im Umfange der Vorjahre. Ausser Tagungskosten werden die Ausgaben für Spesen vom 
Vorstand selbst beglichen. 

 

 

Der Revisionsbericht wurde von Hans Leuthold erstellt. Auf eine Verlesung wird verzichtet 



 

Die Jahresrechnung wird einstimmig verabschiedet.  

Traktandum 7: Entlastung des Vorstands 
Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. 

Traktandum 8: Wahl des Vorstandes 
Erich Wintsch und Fred Siegrist werden einstimmig für ein weiters Jahr gewählt.  

Traktandum 9: Budget 2026 / Mitgliederbeitrag 2027 
Der Vorstand schlägt für das Jahr 2027 wieder der ordentliche Mitgliederbeitrag von CHF 100.- für 
Einzelmitglieder und Fr. 300.- für Firmenmitglieder vor. Ebenso werden die Supporter eingeladen, 
ihre weitere Unterstützung durch einen erneuten kleinen Beitrag zu bestätigen. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Traktandum 10: Ausblick 2026/27 
Das Traktandum wurde unter dem Jahresbericht des Präsidenten abgehandelt. 

Traktandum 11: Verschiedenes 
Christoph Luchsinger stellt die Frage, ob nicht der Generationenfonds aus dem Programm des 
Vereins gestrichen, bzw. allenfalls in einem anderen Verein geführt werden sollte. Die Diskussion 



ergibt, dass sich der Verein durchaus mit allen Säulen unserer Altersvorsorge beschäftigen soll. Ein 
konkreter Antrag wird nicht gestellt.  

Schluss der Jahresversammlung: 19.00Uhr 

 

Anschliessend referierte Frau Dr. Dr. hc Monika Bütler zum Thema «Ist das (gesetzliche) Rentenalter 
noch zeitgemäss?». Die anschliessende Diskussion wurde rege benutzt 

 

 

Der Präsident    Der Protokollführer 

                                

Erich Wintsch    Fred Siegrist 


